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Nr.

Karlsruher Tagblatt.

312 . Viertes Blatt. Sonntag, den 10 . November (FM ei« fünftes Matt.) 1907.

Amtliche Bekanntmachungen .
Nr . 72 233 . n Den Abschluß der Feuerversicherungsbücher betreffend .

An die Gemeinderäte des Bezirks .
Unter Hinweis auf die M 60 ff. der Vollzugsverordnung zum Gebäudeversicherungsgesetz vom 30 . Dezember 1902 werden die Gemeinderäte aufgeforderl ,

sofort nach Neujahr auf Grund der Einträge, im Feuerversicherungsbuch nach dem Stande vom 31 . Dezember 1007 eine Beitragstabelle
nach dem Muster Anlage VIII der genannten Vollzugsverordnung auszustellen und dieselbe längstens bis 1V. Januar 1008 dem Bezirksamt vor¬
zulegen. Eine amtliche Erinnerung ist unter allen U-r,ständen zu vermeiden .

In Gemeinden , in deren Feuerversicherungsbüchern Gebäude eingetragen sind, für welche die badische Staatseisenbabnverwaltung beitragspflichtig ist,!
sind statt einer einzigen zwei Tabellen aufzustellen , nämlich Tabelle X, enthaltend sämtliche Gebäude mit Ausnahme der Staatsbahngebäude, und Tabelle 8 ,
enthaltend die Staatsbahnzebäude.

Die Gebäudeeigentümer sind nach der Reihenfolge der Einträge im Feuerversicherungsbuch aufzuführen .
Zunächst sind nur die Spalten 1 bis 6 und 9 auszufüllen , wobei zu beachten ist, daß in Spalte 4 nicht nur hinsichtlichderjenigen Fünstelverstcherungen ,

welche noch bestehen, sondern auch jener , welche während des abgelaufenen Jahres ihr Ende erreicht haben , ein Eintrag zu erfolgen hat . ,
Spalte 5 kommt nur für diejenigen Gebäude in Betracht , welche im vergangenen Jahre — sei es als neu errichtet, sei cs Wege» Wertserhöhung

einer Einschätzung mit augenblicklicher Wirkung unterzogen worden sind, und auch für diese nur dann , wenn die Anmeldung zur Einschätzung mit augen¬
blicklicher Wirkung nach dem 30 . Juni errolgt ist.

Mit der ausgestellten Beitragstabelle sind noch die beiden Hilfstabellen X und 8 nach den Mustern Anlage Villa und Vllld zu 8 60 der Vollzugs¬
verordnung hierher vorzulegen .

In diesen Hilsstabellen finden alle Gebäude , die im letzten Halbjahr des Jahres 1907 , also nach dem 30 . Juni , einer Einschätzung mit augen¬
blicklicher Wirkung unterzogen worden sind, Aufnahme , und zwar sind zu vermerken :

1 . in der HilfStabclle N alle neu hinzugekommenen Gebäude ;
2. in der Hilfstabelle 8 alle bestehenden Gebäude , die infolge Wertserhöhung einer Einschätzung mit augenblicklicher Wirkung unterzogen wurden.
Hinsichtlich der Spalte 9 der Beitragstabelle ist zu beachten, daß eine Ausfüllung derselben nur da zu geschehen hat, wo die Fiinftelverstcherung

während des vergangenen Jahres zu Ende gegangen ist.
Zugleich mit diesen Tabellen hat der Gcmeinderat einen summarischen Auszug aus der Beitragstabelle und — soweit erforderlich — aus dem

Feuerversicherungsbuch nach dem Muster Anlage IX der Vollzugsoerordnungzu fertigen und dem Bezirksamt samt den im Laufe des Jahres geführten Ab- und
Zugangsverzeichnissen vorzulegen. Im summarischen Auszug sind die Beitragstabellen X und 8 zu berücksichtigen .

Karlsruhe, den 5. November 1907. Großh . Bezirksamt «
I . V . : Fra -eulin .

Bekanntmachung.
Nr . 72616 . H- Tie Rindviehmärkte in Breiten betreffend .

Das Großh. Bezirksamt Bretten gibt bekannt : Die Abhaltung des Rindviehmarktes in Brette » am Montag , den 11 . November 1007 wird
unter folgenden Bedingungen gestattet :

1 . Aus verseuchten Orten darf kein Vieh zugetrieben werden ;
2 . Viehhändler , welche Tiere zuführen , müssen im Besitze eines Zeugnisses gemäß 8 31 der Verordnung vom 19. Dezember 1895, die Abwehr und

Unterdrückung von Viehseuchen betreffend, sein. Diese Zeugnisse müssen daher von einem Tierarzte oder Fleischbeschauer ausgestellt sein .
Karlsruhe, den 8. November 1907. Großh . Bezirksamt .

Arnsperger .

Zentrumspartei !
Donnerstag, den 14. November 1907 , abends */s9 Uhr, im Saale

der „Eintracht", Karl-Friedrichstraße 2.1.

öffentliche Versammlung .

Referent : Reichs - und Landtagsabgeordneter
"WLE -t - Coln, über :

„Die Politische Lage im Reiche".
Hierzu laden wir unsere Parteifreunde mit der Bitte um zahlreiches Er-

scheinen ein. _ Der Orts -Ausschuß .
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Das beste , billigste und der Wäsche
absolut unschädliche Reinigungs¬
mittel ist «ud bleibt meine weifte

geruchlose , wasserglassreie
Bleich -Schmierseife ,

Preis per Pfund 2V Pf . , bei 5 Pfund
18 Pf .

Wilhelm Appenzeller,
Seifensieder,

Bürgerstraße 3.
Verkaufsstellen befinden sich bei:

Th. Benetz, Karlstraße 82,
L. Burkhard , Nüppurrerstraße SOs,
K. Friedrich , Zähringerstraße 86,
S . Gäng , Kaiserstraße 43,
M . Hofheinz , Luisenstraße 8,
H. Zentner , Markgrafenstraße 25,
H . Zoller , Schützenstraße 43,
in sämtlichen Läden des Lebens¬

bedürfnis-Vereins ;
in Mühlbnrg : -

Fr. Lattner , Hardtstraße 27.

loti . Unlginszngs,
50.43 . prakt. Bandagist »
Ksüsvi - pssssgv 22 24 .

SonNogon ,Lumioiolniinapro , oi»N«op3a,svko
Aoosoll «, oisllkussoinlsgon .

In Empfehlungen von Aerzten und Patienten über
ausgeführte Arbeiten .

Irrigatoren , peasarien , 8pritren aller Art.
Kuinmiwareo , k>gievisvke Leäarfsartikel ,

vameablnllen , Verdanllstoffe.
- -— Für Damen weibliche Bedienung .

Anprobierzimmer separat .
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins.

fort mit lim sltm
VemMItiWgnMmm!
für Lssobällslsutv,
Vereins u . private !

Vkvr sollnett , sauber, unct vas
6iv Hauptsaobs ist, bitllgst seine
8odrjttstüets wiekuncksokreidsn ,
VsrtrSgs , Linlaäuugsn, kro-
gramme, Versammlung »- uuä
aallrssdsrtollts, Llugadsu , kroto-
kollanssiigv , Satsungsvorlagsn,
Leuglllsadsokrittsn u. a . w . Zu
bester^ uskükruusmittsIsUimoo-
grspd iu Kedrstdmasollillsll -
svkrUt vsrvisltaltissa oäsr ker-
stellvu lassen vill , vsnä s sieb an

IILLIL8
Larlsruks , VislanStstrasso lS , 4 . 8tovlc.

Ilsbernabms aller rorlrommen-
äen masvbinsnsvdrlttllvllenLr-
boiton . liivisrung auob naob
ausvlirt» . Nüster unä Preis¬
angebots sieben rn Oisnstsn .

Diskretion sioksr. 12.2.

Jeden Montag und Donnerstag
Schlachttag .

Rissige Gesichtshaut
Herba-Seife.wird sammetweich , geschmeidig und

jugendirisch durch
Ob erme y er ' s

Zu Kaden in allen AVE . Drag . u. Pars, pro St . M -s, u. 1

I 0 VV7A 8IÜÜVI', lchitumatr. Z.
^ kdotoßrapdisedeZ Atelier u . Ver§rö886ruii§8Lii8tLlt.
S VoiIuLAvlL <:sa .iLttrLxo
fA 7.1. baldigst erbeten .

Vsme»- Mö MlSc- M' öÜ 'Ü/Kp/S

KeMckte Somw - v . Aerreo

K « öo/ / P/cr « '
Wsewkrssse W .

Nsi >i >vn - Uemrlsn
nsvk OIsss

untsp Karantie fün d68lv Viane unä 1aä6llo8en 8itr
empüsblt billigst

Otto k'üsvksi ' (vom . s. 8tübei')
Krossb . fiofllsfsrsnt

132 Ksisv «'» Ki'sssv , l ^
elspkon 270 .

Aufträge für Weiknaoktsn vveräen bsisligsl erbeten .
-- IVlilgliviI clvs Oabsll -Spsn -Vsi -vins .

Lönvslimung von üilcle ^ n .
81.3.

leloplwn 2448 . UH , 8olBIHH ! lI ^ Wslllbornstr . 82.
kn , eo ». Silcksn - » Nil kskinvnlsbnih , VIs » ksn6Iung . kn Nst . il .

Berbefferre

Hektographen,nahe ,
Über 100 gute Abzüge liefernd ,

kalt abwaschbar, daher äußerst sparsam»1 L - Mk. 2 .40 ,
blane Hectographen -Tinte 1 Fl . 3V Pf .»

l . I.ijset> ,rk„nie,ßttMiir .L

Papier und Tuten
empfehlen —

Metzger L Cie., Waldhornstraste 21.
2ljähr. Fräul ., «nchcl. Tochter eines sehr reichen,

weltlick. Brauereibes ., m . 12V VVVMk. Barverm .»
w. Neigungsheirat m . nur schön, gesund. Herrn w.
a . ohne Beim . Ernste raschentschlofscne Reflekt.
erh. Näheres „Sehnsucht", Berlin 18 . 9.3.

LA



Nr . SIS . rr . Klsrlrnider rsgdlatt . 7037 Sonntag , ckrn Io . November IY07.
l.Aus der Karlsruher Zeitung .)

Hofbericht .
Karlsruhe , den 9 . November .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hörte heute
vormittag von */,11 Uhr ab die Vorträge des Ge¬
heimerats Or . Freihcrrn von Babo und des
Mimsterialpräsidenten Geheimerats Freiherrn von
Marschall . Hierauf meldeten sich der Hauptmann
Hirtler von der Schntztruppe für Kamerun und der
Oberstabsarzt Schönhals vom 5. Badischen In
santerie -Regiment Nr . 113 .

Um */rl Uhr empfingen Ihre Königlichen Hoheiten
der Grog Herzog und die Groscherzoein den Kaiser¬
lichen Boischafter in Konstantinopel Freiherrn von
Marschall und Gemahlin .

Im Laufe des Nachmittags erhielten Ihre König¬
lichen Hoheiten der Großherzog und die Großher¬
zogin den Besuch Ihrer Königlichen Hoheiten des
Prinzen Georg Wilhelm , Herzogs zu Brar nschweig
und Lüneburg und Seiner Schwester Prinzessin
Olga , Höchüwelcbc seit vorgestern abend bei Ihn
Königlichen Hoheit der Prinzessin Max hier weilen

Nachmittags nach 4 Uhr empfing Seine Königliche
Hoheit der Großherzog den Obeischloßhauptmann
Freiherr » von Seldeneck , rer beauftragt ist , nach
Blankenburg zu reisen , um Seiner Hoheit dem Hei zog
Regenten von Braunschweig den Regierungsantritt
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs anzu¬
zeigen .

Gegen Abend nahm Seine Königliche Hoheit der
Großberzog die Vorträge des Eeheimerots vr .
Nicolai und später des Staatsministers I)r. Frei¬
herrn von Dusch entgegen.

Ihre Königlichen Hoheiten der iKraßherzog und
die Großherzogin kamen am 8 . ds . Mts -, abend -
7 ^ Uhr , von Kodenweiler kommer d , wi der hier an .

Am gleichen Tage mit Zug 6 ' ° Uhr , abends , traf Seine
Königliche Hobest der Kronprinz von Schwede » hier
ein und wurde von Ihrer Königlichen Hchcit der
Kronprinzessin von Schweden a n der Ba hn empfangen .

Auf Grund Allerhöchster Ermächtigung hat das
Ministerium des Innen , unterm 4. November 1907
nachgcnannte For strefer cndäre zu Forstassessoren
ernannt :

Hieronimus , Ludwig , aus Mannheim ,
Keller , Eduard , aus Heidelberg ,
Fichtl , Ludwig , aus Bödigheim,
Iunghanns , Karl , aus Aspichhof ,
Hartweg , Eduard , ans Pforzheim ,
Helbing Fritz , aus Langensteinbach ,
Salzgeber , Georg , aus Daisbach ,
Artopoeus , Karl , aus Pforzheim ,
Hartnagel , Friedrich , aus v.arleruhe ,
Engesser , Reinhard , aus Karlsruhe ,
Rothmann , Franz , aus Karlsruhe ,
Krieg , Otto , aus Bühl ,
Ostirer , Kurt , aus Mosbach ,
Restle , Wilhelm , aus Konstanz ,
Häßler , Robert , aus Königschaffbausen ,
Dittmann , Theodor , aus Karlsruhe ,
Nüßle , Emil , aus Ilvesheim ,
Burger , Franz , aus Karlsruhe ,
Breger , Oskar , aus Schustern ,
Wimmer , Emil , aus Mannheim ,
Nüßle , Karl , aus Karlsruhe ,
Gebhard , Karl , aus Er pingen ,
Hambrecht , Eustav , aus Siudolshcim ,
Stoltz , Bernhard , aus Karlsruhe ,
Faudi , Otto aus Weitenau ,
Rochlitz , Max , aus Karlsruhe ,
von Rinck , Georg , aus Freiburg ,
Schäfer , Friedrich , aus Konstanz,
Fürstenwerth , Hermann , aus Gernsbach ,
Malsch , Friedrich , aus Karlsruhe ,
vr . Gerber , August , aus Freiburg ,
Ihrig , Eduard , aus Karlsruhe ,
Walli , Hermann , aus Todtnau ,
Schick , Leopold , aus Durlach ,
Vogt , Ernst , aus Kehl ,
Gay er , Erwin , aus Wolfach ,
Freiherr Göler von Ravensburg , Albrecht,ans Schatthausen ,
Fath , Julius , aus Ettlingen ,
Dorner , Hermann , aus Stockach ,

_ (Karlsr . Ztg .)
Bolksrümliches Konzert in der Festhalle

veranstaltet heute Sonntag , nachmittag - 4 Uhr .
Musikdirektor Boettge mit der ganzen Kapelle des
Leib - Grenadier -Regiments . Dasumfangreiche,mannig¬
faltige Programm bringt I . klassische Musik von
Gluck , Beethoven , Händel und Haydn , ll . moderne
Musik von Reznicek , Saint -Salns , Delibes und
Lehür . Die letzte III . Abteili ng enthält humoristische
Schlager , unter welchem besonders die Sckwarzwälder -
Spieluhren -Fantasie und die Bleisoldaten -Suite her¬
vorzuheben ist . Ausführliches Programm enthält das
gestrige Tagblatt , nach wel dem dem Publikum genuß¬
reiche Stunden geboten werden .

1Ä

*3 .2. VoiL äor ILoLso sZLrüoL.

Lvgeuarrl vr . kisvdor,
UsisensEnssse 140 . S 12 z , 3 4 - UI» '.

kl'Luei'ei Zelipempsr
empfislrlt

k^ sIilss -Sisr "

65.

( Aösstrfiloti ^ ssvl »üt2t ) .

^ SI '
N8PN66ll8I

' dlN. 12 .

iVeilmaedtsISkkel
«NW Um sn Weiknsekten isäsm iVunsvks nsvbrukommen . bitte Ick .Um sn Weiknscklen jeiism iVunsvks nsvbrukommen , bitte Ivb,

liis mir rugelisoktsn kinksufs in evkt Lilderbestseilen jotrt
svbon sutrugeben . *2.1.

neueste stillster , soivis Xstslogs ru vionsten. Siiligsts Preise.

OknisUan
Usvls ^ulis >. 8 . Uslsvi » Villivim -Psssag « 7. -^ — _S

DiMltk RMmarllkil
oder 10 Prozent in bar

gebe ich auf sämtliche

Paletots , Pelerinen ,
Winter -Lodenjoppen usw.

wegen bevorstehendem

Umbau meines Ladens .

8.4.

Ak » iivn8li » 88v

SV.



* Das Künstlerpaar Bellachiui gibt am 17 .,
18. und 19. November im Museum« ein Gastspiel ,
welches großes Interesse erregen dürste , da das
Künstlerpaarnicht nur die sensationellen Experimente
aus der indischen und modernen Magie vorführen ,
sondern auch eine Reih« wissenschaftlicher hochinter¬
essanter Demonstrationen veranstalten wird , wie
z. B. die Herstellung künstlicher Rubine (bei 4060
Grad Hitze ), die Wunder der flüssigen Luft , Thermit,
der Schrecken der Geldschränke, die Sonne im Eis¬
block (Licht Heller als die Sonne), drahtlose Tele¬
graphie , den eiektrifchen Fernschreiber , Radium und
Tesla-Ströme , lieber kürzlich in Hannover statt¬
gefundene Gastspiele liegen glänzende Berichte vor.

lD Hoftheater.
.»Wen« wir Tote« erwachen", dramatischer

Epilog von Ibsen . (Gastspiel von Auguste Prasch -
Grevenberg .)

Warum der geschätzte Gast gerade die Irene, das
sensible Jbsensche Modell mit der spuckhasten Dia¬
konissin, die mit einem feierlichen „MX vobiscnw-,
das böse Buben mit „Mox, wo bist du !" übersetzen,
das Stück schließt , ist doch nicht recht erklärlich, denn
an und flir sich gibt die Rolle nicht gerade
hervorragend Gelegenheit , eine große darstellerische
Aufgabe zu lösen und wenn Irene nicht den ganzen
Abend über im Opernmantel herumliefe , sondern
wie andere vemünftige Menschen in Reise- oder
Gesellschaftstoiletten, so würde man manches noch
weniger begreiflich finden . Der Jrrenhausdircktor
verdient ernstliche Vorwürfe, da es , dem Himmel
sei Dank, nicht viel Irenen auf diesem Erdenball
gibt und auch die Rubels selten sind, daß die Kunst
und vor allem die Künstler auf gesunden Bahnen
wandeln. Und was ist das für ein Künstler , dieser
Rubel, dessen Ideal« in nichts zerfließen und dessen
Schaffenskraft erlahmt , sobald ein reizvolles Modell
ihn verläßt? Der Bildhauer Rubel wollte einen
AuserstehungStag schaffen und fand in Irene das
vollkommenste Modell, „er konnte sie brauchen in
jedem Zuge ." Und sie folgte ihm und wurde sein
Modell „in freier , hüllenloser Racktheit." Er schuf
ein hehres Kunstwerk, aber eins versäumte er dabei.
Er berührte Irene nicht. „Verblendet , wie ich da¬
mals was" , so klagt der Künstler später selbst, stellte ich
das Gebilde aUS leblosem Ton über das Glück des
Lebens, das Glück der Liebe" . Sie stand vor ihm
in flammender Leidenschaft und er verabschiedete sich
von ihr mit der Bemerkung , sie sei nur eine Episode
in seinem Leben gewesen, was für Rubek Übrigens
ein Glück, denn nach ihrem eigenen Bekenntnis trug
sie in ihrem Haar eine spitze Nadel , um ihn zu
töten , falls sich Rubel ihr genähert , und so ist sie
davon gegangen und hinterließ ihm ihre junge ,
lebendige Seele. Nachdem sie so tot , stellte sie sich in
den Varietös zur Schau, verdrehte den Männern
die Köpfe, bis sie in ein Irrenhaus gesteckt wurde .
Der Maler legte den Idealismus , mit dem er die
„Auferstehung " geschaffen , auch bei Seite , formte
aut bezahlte Büsten und heiratete ein lebenslustiges
Mädel, der er versprach, er werde ihr alle Herrlich¬
keiten der Welt zeigen . Auf dieser Fahrt zu den
Herrlichkeiten trifft Rubel die irrsinnige Irene, sie
verlieren sich in weite Rückerinnerungcn , steigen
hinauf in dir Berge , während die lebenslustige kleine
Frau mit einem kraftstrotzenden Lebensmrnschen in
die Niederungen des Lebens zurückkehrt, dieweil eine
Lawine die beiden Toten in ihre Gräber zurückwirft.
Und aus der Tiefe ertönt durch das Tosen der
Lawine der Jubelgesangder sinnesfrohen FrauMaja :
„Ich bin frei» ich bin frei ! der Gefangenschaft Zeit
ist vorbei ! Ich bin frei , wie ein Vogel , bin frei ."
Weder bei der Lektüre des Werkes , noch bei der
Aufführung verspürt man dramatisches Leben und
mögen die Darsteller mit aller Hingebung sich ihrer
Aufgabe entledigen , sie vermögen nicht diesen schemen¬
haften Gestalten warmblütiges Leben einzuhauchen.
Auguste Prasch - Grevenberg schuf in der Irene
eine interessante Figur ; im ersten Akt schien uns
di« Spi ache etwas zu nüchtern zu sein ; im zweiten Akt
war vor allem ihr Mtenenspiel charakteristisch und
der geschickt zur Darstellung gebrachte Stimmungs¬
wechsel der Geisteskranken verfehlte nicht seine
Wirkung . Nur blieben hier die stimmlichen Mittel
manches schuldig. Alles in allem genommen zeigte
der Gast auch in dieser Rolle die denkende Schau¬
spielerin , die besonders das schattenhaft Düstere , die
visionäre Begeisterung zum diskreten Ausdruck zu
bringen verstand . Dem Bildhauer Rubel kann man
nicht viel mehr als eine interessante Maske geben,
nach meinem Begriff war die von Felix Baumbach
gar zu nüchtern und eine geistige Physiognomie kann
man der Figur nicht geben , da dies bei der ver¬
schwommenen Charakterisierung nicht möglich. Mit
großer Frische und natürlicher Ueberlegenheit spielte
Alwine Müller die lebensfrohe Maja und dem
Bärentöter umhüllte Fritz Herz mit der nötigen
rauben Schale . Der Gast wurde mit freundlichem
Beifall geehrt.

Anfertigung von

in oinkncftsr vis slsgantsster ^.nsküftinng. blässigs kreise. 6.4.

stisnnstts ^ /UrTdurgsr , Kriegotrasss 26 , » I. Ltsgs .
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.
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vinfandig unä gvmuslkk'l,
3.1. eiaxkelilört

in /Vu8wakl LU billigten l^ sken

» Wen L illMk
,

llokeiMM . Me Her vWlnutniM.
» ttglivrl riss ksbsll - SpsV ' - Vsi 'vins ,

Otto
--- ---- - -- - 3 ^2- 3 -4 - >" . »-u«
- nsdsn Sanilliilli V«It I.. Nomdui-goi'

Vki'goläei'ei unä kakmengeseliäft.
/tustukrung sämtlicher Vergoliierarboitea. Einrahmung von Klicker».

h-lel untl Restaurant „Soiaener Mer".
Karl-Friedrichstraße LL.

Heute Sonntag von 4 Uhr nachmittags ab

Großes Konzert
ausgesührt vom ehemal. Apollo -Orchester. HW

Eintritt frei !
Gleichzeitig empfehle hausgemachte Wurstwaren und meine warme Küche, vorzügliche

Weine und Helles und dunkles Exportbier aus der Brauerei K. Kämmerer hier .
Um geneigtes Wohlwollen bittet

A. Fischer.



7VS »
* Das großherzoaliche Kunstgewerbemuseum

scheint zurzeit dem Zeichen des Halbmonds zu hul¬
digen. Kaum hat die Firma Kaufmann ihre wert¬
vollen Antiquitäten zurückgezogen , so erfreut eine neue
Serie bulgarischer Erzeugnisse — aus Privatbesitz
eines hiesigen Lehrers , der mehrere Jahre an der
deutschen Schule in Sofia wirkte — unser Auge.
Die farbenprächtigen Webereien , die Teppiche, die
reizvollen Woll- und Leinestickereien mit ihren zier¬
lichen, originellen Mustern beweisen hinlänglich den
weitentwickelten Kunstsinn der Bulgaren. Einer
kunstliebcndcn Frauenwelt werden die bunten Hand¬
webereien , sowie die geschmackvollen Nadelarbeiteu von
besonderem Interesse sein und neue Anregung ge¬
währen.

Die Erzeugnisse find sämtlich auf dem Sofianer
Markte oder im Innern des Landes von den Schapen
direkt erworben , entstammen also unmittelbar der
geschickten Hand des bulgarischen Landbewohners .
Wie ich höre kann manches Stück im Museum käuf¬
lich weiter veräußert werden .

Die hübsche Ausstellung kann allen Liebhabern
orientalischen KunstgewerbcS aufs beste einpfohlen
werden ._ _

Ttandesbuch -Auszüge .
Eheanfgebote:

8. Nov. Karl König von Königl eim, Reallehrerhier,mit Hedwig Gauckler von hier . .8. » Karl Wäldele von Oos, Taalöhner hier,
mit Bertha Höferle von Liel.

8. » Wilhelm Schümm von Bitzfeld, Bildhauer
hier , mit Wilhelmin« Mozer von Ent¬
ringen.

8. » Ludwig Schifferdecker von hier, Former hier,mit Maria Jehle von Horden .
Eheschließungen :

9. Nov . Heinrich Mayer von Weiler, Privatier hier,
mit Marie Bertsch von Bifsmgen .

9. » Siegfried Senn von Steinbach , Expedient
hier , mit Friederike Geiger von
Vaihingen .

9. » Rudolf Kirckenbauer von Söllingen, Platten¬
leger hier , mit Nosa Martin von hier.

9. „ Ludwig Schorb von Forchbeim , Fabrikar¬
beiter hier , mit Rosa Pfeifer von hier .

9. » Friedrich Benz von Lahr, Buchbinder hier ,mit Marie Faber von hier.
9. „ Karl Döbelin von Schweigbof , Marstall-

Diener hier, mit Katharina Huber von
Ottenhöfen .

9. » Karl Ulmer von hier , Schlosser hier , mit
Klara Braun von hier .

9. » Johann Rupp von Klopfbof, Schuhmacher
hier , mit Johanna Mayer von Heil¬
bronn.

9. » Hugo Blum von Bopfingen , Mechaniker hier,
mit Maria Höllstern von Wertheim .

9. » Julius Merz von Nöttingen , Sergeant hier,
mit Bertha Vogt von Neudenau .

9. » Karl Galm von Rovern, Bierbrauer hier ,
mit Barbara Fritsch von OtterSdorf.

9. » Wilhelm Lang von ZunSweier, Schmied
hier , mit Anna Ruf von Zunsweier.

9. » Edmund Jung von Jcttenbach, Handlungs¬
gehilfe hier, mit Bertha Kurfeß von
Stetten.

9. » Christian Langheinrich von hier, Schlosser
hier, mit Frieda Hofmann Witwe von
hier .

9. » Heinrich Aster von Reilingen , Gendarm in
SLckingen, mit Lina Kraus von Ruß-
Heim -

9. » Heinrich Schäfer von Ncckarbischofsheim,
Sergeant hier , mit Lisette Reichert von
MeckeSheim.

Geburten :
3. Nov . Luise Maria Katharina, Vater Adolf Heck,

Küfer.
b. „ Hans , Vater Johann Lembens , Musiker .
5. » Maria, Vater Joh. Schmitt, Bahnarbeiter.
7. » Wilhelm, Vater Johann Hummel, Packer.
8. „ Marianne Gertrud Wally , Vater Otto

Meyer, Monteur.
8. „ OSkar, Vater Matthäus Morgen, Metzger.8. » Arthur Emil, Vater Phil. Wllßer, Schneider¬

meister.
L»beSfSll«:

7. Nov . Antonie , alt 6 Jahre, Vater Rudolf v. Briel,
Kanzleiasststent.

7. » Emma, alt 1l Monate 19 Tage, Vater
Alois RastStter» Maschinist.

8. » Elise Rampmeyer, Musiklehrerin , ledig,alt 52 Jahre.8. » Ludwig Hölzer, Fabrikarbeiter, ein Witwer,alt 39 Jahre.
8. „ Sofie Büchle, Büglerin, ledig, alt 80 Jahre.
8. » Bertha, alt 3 Monate, Vater Karl Oeder,

Fabrikarbeiter .

kleidekteiieiMg
sollte zecke sparsame Hausfrau veranlassen , rur
Herstellung von b'Isisobbrüks, ru Kuppen , Be¬
reitung von Ovmüsen usv . nur
kleisvd - Litravt (garantiert reine oingsckioLtv
Usisobbrübs aus bestem Oobsvuüsiseb) ru vsr-
vsuäen unä äas teure Dleisok iu ratiouelleror
^Vsiss rum Braten, Dampfen usv . ru gedrauvken.

6.4.

Lriiige iu empieUeuckv Lriouerullg
mein rviobbaltiges Bager in säwtliobsn balbvollsnen, reinvoUeusn unck vasserckiebten

pteräe - veckou
tu LÄmtUed Lvuvll vssstus .

Ilalb ^vollvnv Veelivn per 8tüvk LIK. 1 — , 1.3S , 1 .4 S, 1.SV, I .8 V, S SV, S.40
S .8 V , 3 - , 3 .SV ,

LstiavoU «» « Vvvk «i» per Stüob Nk . 4 — , 4 .SV , S —, S SV, S —, S SV , V.—, 7 .SV,8 —, 8 .SV, S —, » SV, 1V —.
ISO em breit, per Lletvr LIK. S —, S — .

D«vk «i» per KtüoL LIK. 4 .8 V, S — , S SV , S —, S SV» 7.—, 7 .80 ,8 —, , 10 . .
8 vx «Ltiivk « , 8b om breit per Aster LIK. 1 .73 .
VVollen « unä v » 88«r4 tvl»1v 1'kerckvltveken , , ovis VVugei,

4 e«k «» vsräsu auf 'lVunsob in allen Drössen in burrsr 2sit naob blass
augsksrtigt . 4.1 .

tiaiserstr . 93 II . Kui8erstr . 93 II .

01« unterrviostnstv firm » vmpüskll:

kliirel linil killilino !
von ksn ^ux, sseuriek , ibsok , Ksim ,
Ksps , Tsilep, Lekisrimsysp . . . .

siZenes Fabrikat (OKnimur -plSNv) solidester Lonstru^tioo
»o«Is billigere Fabrikats
von SSV»— ISsnk an

Hinlcel - , tlosberg - , Lokisämsysi '-

MK « 0ßIIUI « 8
» unliort Inulnumvulo rur ^usvukl

LNoiirek
ttofiiefsrsnl :: Ksnlsruks : : ^risänieksplstr 5.

Hoflieferant

Zuvielen-, ^ olc!- L 5 >Iberv?3ren

ttalssrstrsöe 102. 7el . 1SSS.

K ^iüant - Kinge
8fi » ant - 5ckmuck

In schönster flusv-siil .
Nur « rrtklasrig « V- sr «.

Lilligsts Preise.
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Karlsruhe , 8 . November .
Die 26. Plenarsitzung der Badischen Histo¬

rischen Kommission wu >de heute nachmittag
im Lesesaal des Ständehauses erönnet . Derselben
wohnen 15 ordentliche, 5 außerordentliche Mitglieder
und das Ehrenmitglied Geh . Hofrat Professor
Dr . Dove , sowie als Vertreter der Grosch. Regie¬
rung Seine Exzellenz der Staatsminister Dr . Frei¬
herr v o n D u s ch , Geh . Oberregierungsrat Dr . Bö lim
und Minii erialrat Freiherr von Reck bei. Die
Sitzung wird morgen fortgesetzt.
_ (Karlsr . Ztg .)

Aus dem Karlsruher Altertumsverein.
— Karlsruhe 9. Nov . In der Sitzung vom

7 . November sprach Herr Geh . Rat Wagner , nach
einigen beweglichen, dankbaren Worten zur Erinne¬
rung an den verewigten Großherzog Friedrich , über
alemannische Funde bei Oehningen ,
A . Konstanz . Dort waren im Januar beim Graben
auf einem Acker fünf Gräber aufgedeckt worden ,
welche einen Schildbuckel von Eisen und einige mit
Silberplattierung verzierte Riemenzungen von Eisen
enthielten. Eine im Auftrag der Großh . Staats¬
sammlung von Präparator Eckert im September
ausgeführte weitere Ausgrabung führte noch auf
21 Gräber , die einem alemannischen Reihen -
gräbcrfricdhof angehörtcn . Sie waren an
Beigaben nicht besonders reich , doch fanden sich
weiter ein zweischneidiges Eisenschwert , zwei ein¬
schneidige Dolche , einige Mefser , drei Pfeilspitzen ,
hübsche Schnallen von Eisen (eine mit Silber -
tauschierung verziert) und von Bronze , Armspange
und Obrrmgc von Bronze , Perlen , aus farbigem
Ton , Glas und Quarzstein , merkwürdigerweise weder
Gefäße , noch Speere , noch Fibeln .

An die Besprechung der Fundstücke schloß sich die
Frage nach deren Zeitbestimmung und nach dem
Volksstamm , dem sie angehörl haben müssen, an .
Nach 213 nach Christus bemächtigten sich die Ale¬
mannen des römischen Zehntlandes und verbreiteten
sich bis an die Alpen ; ihre Kultur und Kunstfertig¬
keit war neben Eigenem vorzugsweise weströmisch
beeinflußt . Von 510 ab sind sie von den Franken
unterworfen , die sich auf Teilen ihres Gebietes fest¬
setzen, soweit die Alemannen nicht, von Theodorich
d . Gr . gestützt , in ihren Wohnsitzen blieben. Grenzen
zwischen beiden lassen sich annähernd bestinimen nach
den Ortsnamen mit - rngen (alemannisch) , -heim
(fränkisch) . Neue Bildungsclemente bringen vom
Schwarzen Meer und der unteren Donau her die
gegen Wellen ziehenden gotischen Stämme , in
deren Kunsttätigkeit sich Nordisches mit Griechischem
und Orientalischem , später Byzantinischem, vereinigt
hat . Sie sind von Einfluß vorzüglich auf die Franken
bei denen sie zu den Elementen ves rheinisch- fränkischen,
meiovingrschcn Stils beitragen , und durch diese auch
auf die Alemannen . Jur weiteren Verlauf des 6. und
7. Jahrhunderts geschieht eine Vermischung und eine
Vereinheitlichung der fränkischen und alemannischen
Kultur . Ursprünglich den Franken eigentümlich sind
die Silberplattierungen und - Tauschierungen auf
Eisen , die inl 7 . Jahrhundert sich auch bei den Ale¬
mannen finden ; charakteristisch für die Franken auch
die häufig in die Gräber gestellten grauen , verzierten
doppelkonigen Tongesäße und Henkelkanneu . Wo sich
demnach in den Reihengräberfeldern Tongefäße römi
scher Form vorfinden , sind sie alemannisch vor
und um 500 (so in Herten , A. Lörrach , in Salem ,
in Neucnheun , Heidelberg und Bruchsal ) , wo die ge¬
nannten fränkischen Tongefäße und wertere bestimmte
Forme » zu Tag treten , sind sie fränkisch z. B .
ein fränkischer Friedhof neben einem früheren ale¬
mannischen bei Bruchfal ).

Der Friedhof von Oehningen befindet sich auf ale¬
mannischem Boden , und da er Silbertauschicrungen
enthält , fällt seine Benützung spät in das 7. Jahr¬
hundert . Er ist also spät - alemannischen Cha¬
rakters . Daß er gar keine Tongesäße und im ganzen
nicht viele Beigaben , nur einige Waffen und Schmuck¬
stücke enthält , mag schon christlichem Einfluß zuzu-
fchr ei ben fein.

Tagesa nzeilier .
(Näherer wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Sonntag » den 10 . November :
( Alt ) Katholische Stadtgemeinde . Vortrag im

großen Rathaussaal , abends 6 Uhr .
Apollo -Theater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Cäcilien -Kirchenchor St . Bonifatius . Konzert

im Saale der „ Eintracht "
, abends 7 Uhr .

Colosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Festhalle . 4 Uhr Konzert der Leib-Grenadier -

Kapelle.
Hoftheater . Rienzi , der Letzte der Tribunen . An¬

saug 6 Uhr. Ende gegen »,„11 Uhr.
Museumssaal . Lieder-Abend vonLeonoreWallner ,

abends 7 Uhr.
Salamander » I . Karlsruher Ruderklub . (E . V .)

Herbstfeier im Klubhaus , nachmittags 4 Uhr.

IsIkgraMselie Lursderielile.
9 . Xovemder 1997 .

. . . M/z
Rortk . kaoiLo . 65. -
^ tokis .- Topoka . 72«/.
Baltimore . — -
Oanada kaoiLo . . 143»/2
Okesap . . . . . . . . . . . . . . - .-
Okioagv MIv . 102-/,
Denver Rio . - .-

n kreksr . 59 —
Rov -Vork Kris . 17t/ .
Louisv . Raskv . . 94«,.
Rvvr -Vork Oentral . . . . 98»/.
Soutkorn kaoiLo . . . . . . 67»,2
Steel Oomm . 24»,2

, krvlor . . 84»/.
H ivi » (Vorbörse >.

Kroditaotien . 624.—
Länderbank . 407.50

Lombarden . 144 .50
dlaiknoton . . . . . . . . . . 117 .60
Oestvrr . Krononrvnto . . 95 .55

, kapisrrsnts . . . 96 .35
Ongar . Ooldronto . 109 .30

, Krononrvnto . . . 91.50
Tvndoas : fest .
l ONlsON (^ llfan §).

Okartored
Doboers.
Kastraud .
OvIdLeld .
Randminos .
^ naoonda. . , . .
Xtokis . Oomm.
^ tokis kretor. .
Okioago Llilv. .
Denver kreier . .
Lvuisv . Raskv. . .
Union kaoiLo . » .
8tvel Oomm.
Steel kreier .

17 .
^

3»,2
2°/4
4°/,
6°/»

77»/»
88.-

106 .—
6 g.—
98 .—
114«/,
24' /,
88^ 2

Derliii (^ nkanZ) .
Kreditaotisn .
Berliner Dandelsges . . .
0omin .-Di8vonto -6g .nk .
Darmstädter Lank . . . .
Deutsoko Bank .
Disoonto -Oommandit . .
Dresdner Bank .
Baltimore n . Okioskaros
Bookumsr .
Dortmunder 0 .
Laurakütto .
Darponer . . .

Tondvus : kost .

196 .30
151.20
105 .50
123 50
223.20
166.80
136 .60

81 .60

-cg _
21020

Ik » ri8 (^ .iikLNA).
3«/, Rente .
4«/, Italiener . . .
4«/, Spanier . . . .
Türken (uniür .)
Türkvnlosv . . . .
Ottoman . . .
Rio Tinto .

94.75
101.70
90 .80
91.40

160 .20
685 .—
1618.-

skr » ilkfiirt (2kntan §).
Kreditaotisn .
Disoonto -Oommandit . .
Dresdner Bank .
Staatsbakn . . . » .
Dombarden .
Oottkardbakn .

Tendern : : tost .

196.30
166 .90
136.75
137 .25
27 .50

Karlsruksr Stadtanleiben :
3»,2«j,V .IM M . SdM I 90.50 dr.I. 'l .
3fl2 °j,sMZlM . l>IsMZ ! 90 .50 dl i/ -.
3°/, von 1886 .
3«/, von 1889 . . . . . . 87.50 L.
3°/, von 1896. 87 — ü.
3«/g von 1897 . 87 .— dr. d.8.

k 'r » Hi)r1kni 't (LHttaZ »-BSni «) .
Wooksel Amsterdam .

, Lmtv .-Brüssol
» Italien .
, London .
, karis .
« Sokvsis . . . .
, Wien .

krivatdisoont .
Rapoloons .
3»,2°/o Rsioks -L.llloiks .
3«/, p . . . .
b krsnsssn .
4«/, Italiener .
Osgtvrr . Ooldrsnts . . .

» Sildsrrsnts . .
3°j, kortuxisssn .
4«/, innere Russen . . . .
4«/, Serben .
4«/, Spanier .
Ungar . Ooldrsnts . . . .

» Staatsrvnts . . .
Ladisoko Bank .
Oomm .-Disoonto -Lank
Darmstädtsr Bank . . .
Doutsolis Bank .
Disoonto -Oommandit .
Dresdner Bank .
Ländsrbank .
Rkein . Kreditbank . . .

, IIvpotb .- Bank .
Sokaallk . Bank .
Wiener Bankv . .
Lank Ottoman .
Bookumsr .
Laurakütto .
Oelsvnkirvkou .
Ilarpeuer .
Spinnerei Kttlinr -sn . .
I' endous : sokväokor .

169.45
81.30
81.50

205.57
81 .518
81.25

92.50
82 .25
92.60

101 .85
96.30
96.30
61 .-
74 .20
77.30

9L50
91 .45

136 .—
104.50
123.50
222 .60
166 .40
136 90
103.—
137.—
190 .30
134 30
129.10
136.—
196.—
215 .—
189 90
192 .70
105.50k

k ( Uii-1(blittaxs -B8r««).
(Sebluss.)

4" /, Baden 1901 .
, abgost .

Z' // , , i . dlark . . . .
3»,2°/, , 1892/94 .
8>/2° /, v 1S00 .
3' /-°/« . 1902 .
3 ' /2°/« , 1904 .
8' /,«/, , 1907 .
8° j. , 1896 .
4° jg Bauern 1907 .
40/„ Württemberg 1907
4«/, Rkein . Ilvp .-ktdbr .

unkündbar bis 1912
4°/« Rkein . Il ^p .-ktd br .

unkündbar bis 1917 .
Zb2° /°RK.Uvp .-ktdbr . l!»Il
t «/g Xresntinier abZ . . .
5°/, ONinossn 1896 .
4^,2°/° 7 IM - . . . -
5° , Äomoansrl .—IV . .
4^/2«/» » .
4V/ , Kuss . ^ nl . 1905 . .
4«/, Russen v . 1902 . . . .
4«/, Türken 1903 .
Türkvnlosv .
Bad . Zuckerfabrik .
Rdison .

SS.SV dr
95 .- K
S2.2V dr

91 .-
'
dr

S9.7L dr

lOl -̂ k
101.-H

98.30

99.50
91 -
80.50
99 .20
92 .80
95.—
99 .—

76.50
92.30

139 -
119.30
196.-

Sokuoksrt .
Oritriner .
Karlsr . Llasokinonlabr . .
kaekettakrt .
Rordd . Llozcd .

99 —
215.-
210.-
120 .40
107.40

k 'ranIrLni ' l (Raodbörss ).
Krsditavtisn .
Deutsoks Bank .
Disoonto -Oommandit . .
Dresdner Lank .
Staatsbakn .
Lombarden .

Tendenn : fest .

196.—
22 -.70
166.30
136 . . 0
137.10
27 .20

LvrHl » (Sokluss ).
Heus Reiokssokatrsok .
8^/2«/, lisioksWnlsiks .
3° /«
31/2«/, krsuss . Oonsols .
3«/, , »
3^2

«/° Laden 1900 . . . .
31/2" /» Laden 1904 . . . .
31/2° /« Baden 1907 . . .
4' /2°

,o Russ . ^ .nl . 1905 .
4V/o -lapanor .
Kreditaotisn .
Disoonto -Oommandit

99 .10
92.75

92.80drk
82.—

90 7̂5

9L40
86 .90

195.70
166.50

(RaokbörSe ) .
Krvditavtien
Berliner Ilandvlsgss . . .
Dvutsekv Lank . . . . . . . .
Disoonto -Oommandit . .
Dresdner Bank .
Lombarden .
Baltimore u. Odioskarvs

194.60
150. 10
221 .70
165 .90
135 60
27 .20
80.40

Bookumvr .
Dortmunder 0 .
Laurakütto .
Oelsenkiroksn . . . . . . . . .
Uarponvr .
Darsekau -Wiener . . . .

Tondens : sokvaod .

194 .50
58.70

214 .-
189.50
192 .20
98.60

(Sokluss ) .
3«/, Rente .
4«/, Italiener .
3«/, kortugiessn Ser . I .
4«/, Serben .
4«/, Spanier .
4°/, Türken (uniÜL.) . . .
Türkenloss .
Banquo Ottomane . . . . .
Kanone karis .
Rio Tinto .
Randminos .
Debevrs .
Robinson .
Lastrand .
Ooidtivlds .

Dresdner Bank .
Rationalbank .
Oomm .- Disoonto -Bank
Staatsbakn .
Oanada .
Bookumsr .
Laurakütto .
Oelsenkirokon .
Uarpenor .
kkönix .
Dynamit .
^ Ilg .ÜIoktr .-öosollsok .
Sokuokert .
Westsregoln .
Deutsoko Wallen - und

Nunitions -kabr . . . . .
Oritsner .
Köln -Rott » oil .
Sinner .
kost . UnA.Oommsroial -

Bk .-ktdbr . Ser . Il/lll
kost . UnA .Oommvroial -

Lk . Oonim . - Odlisat .
Ser . II .

Ung . Lokaloisenbakn -
Oblinationvn Serie 1

krivatdisoont .
Toadons : still .

136.20
113.20
105. 10
136 .70
142.40
195.70
214 .70
190 20
193 .—
170 .60
153 .-
195.70
9830

200 .20

259 .30
215.—
239.—

92.75

93 .—

92.—
6 »/«

->/,

k 'rsnktiii ' t ( ^ .bsndbürss ) .
Kreditaotisn . . . . —.—
Disoonto - Oommandit - —.—
Dresdner Bank . —.—
Deutsoko Lank . —.—
Staatsbakn . —.—
Lombarden . . —.—
Bookumsr . . —.—>
Oslsvllkirvksn . —.—
Ilarpeuer . —.—
Laurakütt » . . —.—
Ilibvrnia . —.—
Italiener . —.—
kortugivsvn . —
älorloanor . . —.—>
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ZtoL-?kotogrspI», zflmsNenstrssse 26.

AeibnachtsauktrSge baldigst erbeten.
u Spezialität: vergrösserungen.

Amtliü ze Mitt eilung.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

unter dem 26 . Oktober d. I . gnädigst geruht , mit
Wirkung vom 1. April d . I . ab dem Poftinspektor
Karl Katz unter Ernennung zum Postdircktor die
Vorsicherstelle bei dem Postamt in Singen zu Über¬
tragern _ (Karlsr . Ztg .)
Tokr. Mitteilungen a«S der StadtratSfitznng

vom 7 . November LSV7 .
DaS Großherzogliche Ministerium des Innern hat

die ctaatsgenehmigung zur Aufwendung von An¬
lehensmitteln für nachbezeichnetc , mit Zustimmung
des Bürgerausschusses beschlossene Maßnahmen er¬
teilt :

1. Verlegung der Wohn - , Remisen - und Stallge¬
bäude beim Müllablagerungsplatz nach der Krieg -
Straße bezrehungswerse Bannwald -Allee .

2 . Auszahlung der schiedsrichterlich festgestellten
Nachtragsforderung der Firma Klönne m Dort¬
mund für Erdarbeiten zur Erstellung des Lauterbergs .

3. Erweiterung der Wersthalle 11 am Rheinhafen .
4. Erstellung eines weiteren Halbportalkrans am

Rheinhafen .
5 . Bereitstellung eines weiteren Kredites für Er¬

weiterung des elektrischen Kabelnetzes .
6 . Herstellung eines neuen Wasserleitungsstranges

nach der Weststadt .
7. Erstellung zweier Stauwehre in der Alb bei

Beiertheim und Rüppurr .
8 . Bewährung eines Hypothekardarlehens an die

«Neue Karlsruher Schiffahrts -Aktien -Gesellschaft " .
9 . Herstellungen im Neubau des alten städtischen

Krankenhauses behufs Verlegung der Säuglings -
station des Badischen Frauenverems und der ambu¬
latorischen Klinik dahin sowie Errichtung einer Zahn¬
klinik für die städtischen Schulen . Die zum
Vollzüge der obigen Beschlüsse erforderlichen Schritte
sollen nunmehr eingeleitet weiden . — Zu der mit Zu¬
stimmung des B > rgerau , schusses beschlossenen Er¬
lassung von Ortsstatuten über den Ersatz von
Straßen - und Kanalkosten eurer Strecke derKlauprecht -
Straße ist gleichfalls die Staatsgenehmigung erteilt
worden . Ferner hat nunmehr die Staatsbehörde
das im Juli 1996 beschlossene Ortsstatut über das
Schulwesen in der zuletzt vorgelegten Fassung ge¬
nehmigt . Die zum Vollzüge desselben erforderlichen
Maßnahmen werden nunmebr , soweit sie nicht schon
voi genommen sind , getroffen .

Die städtische Schulkommission hat zu Oberlehrern
an der städtischen Volksschule ernannt : Hauptlehrer
Adolf Bräuninger für die Karl -Wilhelm -Schule
(Mädchenabteilung ), Hauptlehrer Joseph Huber für
die Schulabteilung im « tadtteil Beiertheim , Haupt¬
lehre : Wilhelm Fertig für die Nebeniusschule (Knaben -
abteilung ) , Hauptlehrer Wilhelm M ^ ng für die
Gutenberg -Schule II an der Goethe -Straße . Der
Stadtrat erklärt sich mit diesen Ernennungen ein¬
verstanden und bewilligt die den Ernannten zu¬
kommenden Gehaltszulagen , für den Oberlehrer der
Gutenberg -Schule ( Neubau ) mit Wirkung vom
1. April 1908 an .

Wegen der Besetzung von 14 Stellen für Haupt¬
lehrer beziehungsweise Hauptlehrermnen an der
städtischen Volksschule wird dem Großherzoglichen
Oberschulrat Vorlage nach Antrag der städtischen
Schulkommission gemacht .

Für den Tierschutz -Verein Karlsruhe soll im Ent¬
wurf des nächstjährigen Gcmeindevoranschlags statt
des seitherigen Beitrags von 100 «4l ein solcher von

180 -4 ! vorgesehen werden , sofem der Verein den
städtischen Schulen statt der bisherigen 4000 künftig
8000 Exemplare des LierschutzkalenderS zur Ver¬
fügung stellt .

Der Brauereigescllschast vormals S . Moninger
wird unter gewissen Bedingungen widerruflich ge¬
stattet , von ihrein Grundstück westlich der Grenz -
Ztraße nach ihrein Brauereianwesen östlich dieser
Straße ein Wasserrohr in einem Tunnel unter der
Grenz -Straße durchzuführen und auf dem erster¬
wähnten Grundstück eine Brunnenanlage zu errichten .
Feiner soll derselben Gesellschaft vorbehaltlich der
Zustimmung des Bürgerausschusses eine 109 gm
große Geläiidefläche an der Krieg -Straße vor dem
Grundstück der Gesellschaft , Ecke der Krieg - und
Grenz -Straße , käuflich abgegeben werden .

DaS Straßenbahngleis in der Karl -Wilhelni -Straße
soll zum Zwecke der Aufstellung von Anhängewagen
beim Friedhof um 18 —20 ru nach Osten hin ver¬
längert werden

An der Einmündung der Beethoven -Straße in die
Moltke -Straße wird eine Haltestelle für die Straßen¬
bahn errichtet . Die Haltestelle bei der Weber -Straße ,die für die in der Richtung zur Stadt fahrenden
Wagen jetzt westlich der Weberstraße liegt , soll auf
die östliche Seite dieser Straße verlegt werden .

Gegen einen Taglöhner , der einen öffentlichen
Brunnen im Stadtteil Rüppur böswtllis erweise be¬
schädigt hat , wird Strafantrag bei Großh . Staats¬
anwaltschaft gestellt .

Die noch lebenden Meister der früheren Karls¬
ruher Zimmerzunft haben beantragt , daß die von
der Zunft verrührende Kasse für die Verpflegung
lind Unterhaltung kranker Gesellen und Lehrlinge ,
die noch heute besteht , in eine Stiftung umgewaudelt
und unter dem Namen „Zimmerzunst -Stiftung " dem
Stadirat zur Verwaltung übergeben werde . Das
Zinsencrträgnis soll alljährlich an bedürftige , im
Amtsbezirk Karlsruhe ansässige Zimmerleute , welche
infolge Krankheit , Unfalls oder hohen Alters arbeits¬
unfähig sind , verteilt werden . Der Stadtrat erklärt
sich bereit , die Stiftung anzunehmen und sie als
westliche Ortsstistung zu verwalten . Hierzu wird
die Staatsgrnehmigung durch Vermittlung des Großh .
Bezirksamts nachgesucht .

Auf Antrag der Sachverständigen -Kommission des
Stadtrats wird beschlossen , folgende abgestandenen
Bäume in städtischen Anlagen uns Straßen zu ent¬
fernen : Im Sallenwäldchcn : 1 Rotbuche ,4 Hainbuchen , 8 Eichen ; im Beiertheimer
Wäldchen : 6 Eichen , 3 Ulmen , 5 Pyramiden¬
pappeln , i Rotbuche , 1 Akazie , 1 Hainbuche , 1 Ahorn ;
in der Beiertheimer Allee : 1 Ulme ; in der
Ettlingcr - Straße : 4 Ulmen , 3 Linden ; in der
Garten - Straße : 1 Eiche ; in der Aork -
Straße : 9 Linden ; in der Kaiser - Allee :
1 Ahom , 1 Ulme ; in der Hardt - Straße :
2 Ahorn ; in der Gottesauer - Straße :
1 Kastanie : auf dem alten Friedhof (oamxo
santo ) : 2 Pyramidenpappeln , 2 Ahmn .

Dem Zweigvercin Karlsruhe des Allgemeinen
deutschen Sprachvereins wird der große Rathaus¬
saal auf Samstag , den 16 . November d . I ., abends
8 i/z Uhr , zur Abhaltung eines Vortrages des Herrn
Professors Heilig aus Rastatt über die « Familien¬
namen der Stadt Karlsruhe " gegen Zahlung der
ermäßigten Miete überlassen . Demselben Verein
wird zur Abhaltung des auf den 1. Oktober v . I .
in Aussicht genommenen , wegen der Tranerfeierlich -
keiten aber verschobenen HebelabrndS der kleine Fest¬

hallesaat auf Freitag den 6 . Dezember d . J . , abends
8 ^/2 Uhr, gegen Entrichtung der ermäßigten Miete
eingeräumt .

Dem Komitee für die Einweihung der Lutherkirche
in der Oststadk werden Flaggenstangen und Flaggen
ans städtischen Beständen für die Eröffnungsfeier
unentgeltlich zur Verfügung gestellt .

Die Entwässerungsarbeiten für das UhrenhauS
und die Wassergasanstalt im Gaswerk H werden an
Maurermeister Gustav Gerhardt im Stadtteil Rint¬
heim vergeben .

Zwei Gesuche um Befreiung vom Militärdienst
werden in Uebereinstimmung mit der VermögenS -
zcugnis -Kommission dem Großh . Bezirksamt mit
Antrag auf Ablehnung oorgelegt .

Drei Gesuche um Aufnahme in den badischen
Staatsverband werden nicht beanstandet .

Die Gesuche des Glasermeisters Jakob Bippes um
Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb einer
Schankwirtschaft mit Branntweinschank im Hause
Nelken - Straßc 27 und der Wirte Heinrich Rein und
Georg Blum um Erlaubnis zur Errichtung und
zum Betrieb einer Gastwirtschaft Ecke der Hardt -
Stiaße und des Kniclinger Weges werben durch
Anschlag an der Verkündigungstafel zunächst zur
öffentlichen Kenntnis gebracht .

Der Stadtrat dankt dem evangelische » Kirchenge -
mcinderat für die Einladung zu der am 10 . d. M .
stattfindenden Einweihung der Lutherkirche in der
Oststadt , bei der er sich durch eine Abordnung ver¬
treten lassen wird , und zu dem aus gleichem Anlaß
abends im großen Festballcsaal in Aussicht ge¬
nommenen Bankett , dem Arbeiterbildungs -Verein sür
die Einladung zu dem am 9. d. M . im kleinen
Festhallesaal geplanten 48 . Stiftungsfest , dem Männer¬
gesangverein Karlsruhe für die Einladung zu seinem
am 9. d . M . im großen Festhallesaal beabsichtigten
Stiftungsfest -Konzert , der Karlsruher Turngemcmde
für die Einladung zu dem am 29 . d . M . , abends
8 ' / , Uhr , in der Großherzoglichen Zentralturnhalle
stattfindenden Schauturnen der Damenabteilung ,dem Herrn Hauptlehrer Benedikt Schwarz sür
(Überweisung verschiedener älterer Drucksachen an
das städtische Archiv .

Im städtischen Krankenhaus betrug im Monat
Oktober d. I . der höchste Krankenstand ( am 91 .)
285 Personen , der niederste ( am 2 .) 204 , der Zu¬
gang ,279 , der Abgang 201 Personen .

Bei der städtischen Sparkasse wurden im Monat
Oktober d. I . eingelegt 899 970 «4! 49 K (darunter
900 ^ l Einlagen der Annahmestelle Beiertheim und
26112 «4 ! 19Ader Annahmestelle Rüppurr ) , zurück¬
gezogen 664449 -4 ! 11 K ( darunter 2060 -4 ! Rück¬
zahlungen , bei der Annahmestelle Beiertheim und
840 bei der Annahmestelle Rüppurr ) . Die Zahl
der Einlagen betrug 4889 ( darunter 4 Posten von
der Annahmestelle Beiertheim und 92 Posten der An¬
nahmestelle Rüppurr ) , die Zahl der Rückzahlungen
3176 (darunter 13 Posten der Annahmestelle Beiert¬
heim und 7 Posten der Annahmestelle Rüppurr ) .
Einleger gingen neu zu 887 (darunter 97 bei der
Annahmestelle Rüppurr ) , ab 482 .

Zum Vollzüge kommen 9 amtliche Schätzungen
von Grundstücken , 839 Ausgabedekrcturcn über
347 977 02 K , 90 Einnahmedekreturen über
768 594 «4l 36 A und 2 Abgangsdekreturen über
1087 90 M

94 Fahrnisversicherungsverträge mit einer Ge -
samtoerstcherungssummr von 788102 «4! werden
nicht beanstandet .
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Karlsruher Sehenswürdigkeiten.
Grosth . Knnsthalle . Linkenheimerstraße2. Unent¬

geltlich geöffnet Sonntag und Mittwoch :
vornrittags von 11 — 1 Uvr und nachmittags von
2— 4 Uhr . Aus dem Besitze Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin Luise ist mit Allerhöchster
Genehmigung die Marmorbüste Seiner Königlichen
Hoheit des in Gott ruhenden Großherzogs Friedrich
— nach dem Leben in den Jahren 1906/07 ge¬
fertigt von Professor C . F . Moest dahier — für
einige Zeit zu den üblichen Besuchsstunden täglich
ausgestellt . Grosth . Kupferstichkabinett geöffnet
Donnerstags von 10 — 1 Uhr .

G ro sth. Kun stgewerbe -Museuni . Westendstr. 81.
Sonder - Ausstellung : Photographien hiesiger
Amateure , veranstaltet von der Photographischen
Gesellschaft hier ; eine Sammlung Spitzen und
Stickereien (hauptsächlich aus der Empire - Zeit )
aus dem Besitze des Herrn Ernst Ancker in Ruß
(Ostpreußen ) . Unentgeltlich geöffnet an Sonntagen
von 11 — 1 Uhr und 2— 4 Uhr , an Werktagen ( aus :
schließlich Montag und Samstag ) von 10 — 1 Uhr
unv 2 — 4 Uhr .

Grosth . Sammlungen für Altertums » und
Völkerkunde . In dem Gebäude der Großh.
Sammlungen Friedrichsplatz 16 . Unentgeltlich
geöffnet Sonntag , Mittwoch und Freitag
von 11 — 1 und nachmittags von 2— 4 Uhr .

Grosth . Naturalienkabinett . In dem Gebäude
der Großb . Sammlungen Friedrichsvlatz 16 .
Unentgeltlick geöffnet Sonntag , Mittwoch und
Fr ei lag von 11 — 1 und 2— 4 Uhr .

Archivalis che Ausstellung des Grosth . General -
Landesarchivs (Hildapromenade2imErdgeschoß .)
Unentgeltlich geöffnet vom 1. September bis I . Juni
Montag und Donnerstag von 11 — 12 Uhr , Dienstag
und Freitag von 4— 5 Uhr . Vom I . Juni bis
1 . September Montag , Mittwoch und Freitag von
12 - 1 Uhr .

Grosth . LaudeSgewerbeamt . Karl- Friedrich¬
straße 17 . Unentgeltlich geöffnet .

Ausstellung : Dienstag bis Samstag von
10 — 12 und 2 —4 Uhr . Freitag von 8 bis
ff^lO Uhr abends . Sonntags von 11 bis
1 Uhr . Montag geschlossen .

Bitlirthll und Bordlldersammlung . Januar bis
Ende Juni und Oktober bis Jahresschluß . Vor¬
mittags : täglich ( außer Sonntag ) von 9 — 1 Uhr ;
nachmittags : Mittwoch , Donnerstag und Samstag
von 3— 6 Uhr ; abends : Dienstag und Freitag
von 5— r/zIO Uhr . August und September . Vor¬
mittags : täglich ( außer Sonntag ) von 9— 1 Uhr ;
nachmittags : Dienstag bis einschl . Samstag von
3— 6 Ubr . Im Juli und an den Montag - Nach¬

mittagen bleibt die Bibliothek und Vorbildersamm¬
lung geschlossen .

Grosth . botanischer Garten (Linkenheimerstr . 4)
außer Samstag und Sonntag täglich geöffnet
von 7- ' j«12 und 1- 6 Uhr .

Die Pflanzenhäuser des Grofch . botanischen
Gartens sind zu den üblichen Tagen und
Stunden wieder geöffnet .

Stadtsarten mit Tiergarten . Geöffnet von
morgens bis abends . Eintrittspreis für Nicht¬
abonnenten 20 Pfg ., für Soldaten vom Feldwebel
abwärts und für Kinder 10 Pfg . Jeden Sonn -
nnd Feiertag vormittags 10 Pfg ., Kinder 5 Pfg .

Badischer Kunstverein » Waldstraße3 . Geöffnet:
täglich von 11 — 1 Uhr um- 2—4 Uhr . Freitags
gejcbtoffen . Eintrittspreis für Nichtmitglieder50 Pf .
(Hefte mit 10 Karten 3 Mk . ) Ferner geöffnet jeden
ersten und dritten Sonntag im Monat nach¬
mittags von 2 — 4 Uhr zu ermäßigtem Eintrittsvreis
von 10 Pfg .

Neu zugegangen :
O . Arndts , Dresden , „Schwarzensteingletscher " .
W . Blanke , Steglitz , „Landschaft " .
M . Blick , Brüssel , „ Nocturne " .
PH . Braumüller , Wilmersdorf , „Der Strand im

Winter " .
F . Dorsch , Dresden , „ Drei Oelgemälde " .
E . Eimer , Karlsruhe , „Kollektion " .
Theod . Esier , München , „Kollektion " .
I . Exter , Uebersee , „ Nocturne " .
M . Fabian , Berlin , „Drei Oelgemälde " .
O . Frcnzel , Berlin , „ Abendwolken " .
A . Gartmann , Charlottenburg , „Miß M ."
M . Gasiclmann , Berlin , „Interieur " .
O . Grill , München , „Herbst " .
F . Grotenmeyer , Berlin , „In der Spielschule " .
A . Haartmann , Abo , „ Die Dorfstraße " .
H . Halliday , Berlin , „ Zwei Gemälde " .
W . Hambüchen , Düsseldorf , „An der Mündung des

Rheins " .
Joh . Hüusch , Charlottenburg , „ Abendläuten " .
H . Heidner , München , „ Porträt " .
Prof . F . Hein , Leipzig , „ Acker am Wald " .
C . Gräfin Hohenwart -Münch , NiM , „ Cyclamen "

(Aquarell ) .
W . Hüsgen , Karlsruhe , „Sitzendes Mädchen "

(Steingut ) .
Prof . Fr . Klein - Cbevalier , „Fischfang " .
H . E . Linde - Walter , Berlin , „ Herrenporträt mit

Papagei " .
O . Marcus , Schöneberg , „ Porträt " .
Fr . Menshausen -Labriola , Berlin , „Zwei Oel¬

gemälde " .
Fr . Nölken , Hamburg , „ Zwei Oelgemälde " .
B . Oestermann , Berlin , „ Zwei Damenbildnisse " .

R . Pietzsch , Grünwald , „Frühling " .
I . Philipp , Berlin , „Kinderbild " .
R . Possin . Berlin , „ Ein Liebesgruß " .
W . Püttner , München . „Drei Oelgemälde " .
J . F/Raffaelli , Paris , „ Brücke von Maison Laffitte " .
Fr . Rensing , Düsseldorf , „Zwei Porträts " .
Fr . Rentsch , Leipzig , „ Weißer Hollunder " .
H . Ritzenhofen , Düsseldorf , „ Träumerei " .
Prof . Ehr . Rohlfs , Hagen , „Zwei Landschaften " .
A . Scherres , Cbarlottenburg , „ Spätsommer " .
P . Schroeier , Bremen , „ Alte Frau " .
P . Segisser , Karlsruhe , „ Kollektion " .
R . Sterl , Dresden , „ Elbearbciter " .
A . Wenk , München , „ Küste von Nervi " .
C hristnSkirche , welche auch im Innern eine hervor¬

ragende Sehenswürdigkeit der Stadt Karlsruhe
bildet , wird dem Publikum jeden Montag , der
nicht Fciettag ist , von 11 — 1 Uhr mittags zur
Besichtigung offen gehalten .

Groß Herzog Karl Friedrich - Denkmal , model¬
liert von Schwanthaler , in Erz gegossen von
Stiglniaier , ans dem Schloßplatz .

Kaiser Wilhelm -Denkmal » ansgeführt von Prof.
Adolf Heer , auf dem Kaiserplatz am Mühl¬
burger Tor . ^ ,

Prinz Wilhelm -Denkmal , ansgefiihrt von Prof.
Hermann Bolz , im Schloßaatten an der Linken -
beimerstraße .gegenüberdemKommandanturgebäude .

Scheffel -Denkmal , ausgesührt von Professor Her¬
mann Volz , ans dem Kunstschnlplatz .

Bismarck - Denkmal , ausgeführt von Professor
Friedrich Moest , vor der Festhalle .

Krieger -Denkmal , ausgesührt von Professor Her¬
mann Volz , beim ehemal . Ettlingertor .

Stephan - Brunnen , entworfen von Professor
H . Bill ing , ausgeführt von Bildhauer H .
Binz jun . , auf dem Stepbanplatz .

Museum alter und moderner Stickereien der
Kunststickerei -Schule desBadischen Fraueu -
vereins » Linkenheimerstraße 2. Geöffnet jeden
Dienstag , Donnerstag und Freitag von
10—12 Uhr. Eintritt freu

AnsstcUuiigssaal des Stadt . SammlnngS -
gebäudes — ehemaliger Wasserturm — Ecke
der Garten - und neopoldstraße . Ausstellung einer
Anzahl kulturhistorisch interessanter Gegenstände
und Bilder ans den Bestünden der Städtischen
Sammlungen . Unentgeltlich geöffnet jeden Mitt¬
woch , vormittags von 10 — 12 und nachmittags
von 2 — st Ubr

Tranungszimmer im RathanS . Befichtigungs-
gebübr 10 Pfg . an den Pförtner .

Krematorium aus dem Friedhof. Besichtigungs-
gebübr 50 Pfg . für eine Person , Mt . 1. — für
mehrere Personen an den Friedhofaufseher .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller 'schen Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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